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Zitat von sofawolf

... Regeln braucht man eher im Zweifelsfall - heutzutage stehen sie aber zu sehr im
Vordergrund. Sie stehen für mich eher an 2. Stelle. Das ist sogar jetzt noch so. Erst,
wenn ich zweifle, überlege ich, welche Regel in einem bestimmten Fall zutrifft.

Soso, na dann. Erteilst du Deutsch Kl 5/6, die zeitlichen Anteile der Regelerarbeitung zur
Rechtschreibung im sachsen-anhaltinischen Gesamtschullehrplan Deutsch sind nach deiner
wissenschaftlichen Betrachtungsweise zu hoch und daher möchtest du eine Petition zur
Änderung desselben starten? Kämpfst du für den Abbau von Anglizismen in der Öffentlichkeit?
Sollen Grundschullehrer einfach mal gefühlt weniger Regeln vermitteln? Oder betreibst du gar
eine Seite zu den Auswirkungen von Mondphasen auf die Orthographie? Das würd ich ehrlich
gerne wissen. Musst dich aber natürlich nicht dazu äußern, wie gehabt 
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